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Letzteres ist übrigens eine Sache, mit der sich einige KollegInnen ihr Leben unnötig schwer
machen. Mitunter basieren die Rechts"kenntnisse" der Kolleginnen auf unreflektiert tradierten
Mythen, Fantastereien und gefährlichem Halbwissen. Es mag mir immer noch nicht einleuchten,
dass man die Privilegien des ÖD oder gar der Verbeamtung mehr oder weniger einfordert und
für selbstverständlich erachtet, aber die damit einhergehenden Pflichten über den Tellerrand
des Lehrerberufs hinaus geflissentlich ignoriert.
Ich habe es in diesem Forum ja bereits mehrere Male geschrieben: Rechtssicheres Handeln im
Bewusstsein, dass das eigene Tun rechtskonform ist, gibt einem ein gutes Maß an
Selbstbewusstsein, was gerade auch in Konfliktgesprächen mit Eltern ungemein hilfreich sein
kann - das hatte ich auch schon so erfahren, bevor ich meine neue Tätigkeit begann.
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